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CAKRIL-Zuwiſchen

j9

und dem

Sab dato Berlin den 12. Januarii 1742.

IIIIIIIIIIIIII—CLEVBE
Oedructt bey der Wittwen de Vriee auf der Konigl. Preuß. Hoff Buchdruckerty.



JOllen Se. Konial. Wajeſtat in Prenſſen und
Je— HerrnWol

25* niſtration und Vormundſchafts wegen: D aß dieje—DWurtemberg Hochfurſtl. Durchl. von tragender Admi—

nige Leuthe welche den Soldaten. Eyd abgeſchworen und von des einen
oder des andern hohen Paciſeenten reſpectwe Arméen und enrollirten
Soldaten und Zuwachs ſie mogen aus dieſes oder jenes derer hohen Pa-
ciſcenten Landen oder ſonſt gekurtig und angeworbern ſeyn woher ſie wol
len ins kunfiige austreten und in des andern Theils Krieges. Dienſte
ubergehen oder ſonſt in deren Landen es ſehe im Felde Garniſons, Quar-

tieren oder wo es wolle in Stadten oder auf dem Lande unter was fur
Vorwand oder Prætext es immer fey ohne richtige Paſſe angetroffen wer.
den ſowohl ohne als auf Anſuchen ſofort unnacbbleiblich in Arreſt ge-
nommen davon ein ander reciproque Notification gegeben und ſodann
deren Ausfolge und Extradirung nebſt der mitgenommenen und etwa noch
vorhandenen Montour und Gewehr reciprocè, obnverzuglich und ohne
die geringſte Difficultat oder Auffenthalt geſchehen ſolle.

2.
So bald man in Erfahrung kommt daß jemand von ſolchen Deſerteurs

ir des einen oder andern derer hohen Paciſcenten Landen auch auſſer Kriegs.
Dienſten ſich aufhalte ſoll ſewohl auf geſchehene Kequiſition des einen
und andern derer hohen Paciſcenten oder deroſelben Officiers, als auch ohne
ſolche Requiſition, die Obrigkett jedes Orts ſchuldig ſeyn denſelben ſofort
pertonlich und verlaßtg arretiren zu laſſen und jodann nach dem hier
vorſtehenden erſten und folgenden Articutn ohne Aufenthalt auszuliefern.

3. Soll
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3.

ESoll beyderſeits Hohen und Niederen Offieiers, bey Vermeidung ehn—.
ausbleiblicher exemplariſcher Strafe unterſaget werden keine Deſerieurs
von derer hohen Paciſeenten enrollirten Trouppen, Soldaten und Zu
wachs wiſſentlich anzunehmen vielmehr ſollen ſie wann ſich jemand bey
ihnen oder den ihrigen angiebet oder finden laſſet denſelben genau exa-
miniren ob und unter was vor Trouppen er gedienet oder engagiret ſey?
und da er vor einen Deſerteur von des einen oder des andern derer hohen
Paciſeenten reſpectivè Armée, und enrollirten Seldaten erkannt wurde
ſelbigen ſofort arretiren laſſen und dem Chet des reſpectiieè Regimenis
oder Compagnie, wovon er ausgetreten oder an die hohe Paciſcenten ſelbſt
es zu melden ſchuldig ſeyn.

4.
ESdoblte auch jemand von des einen oder des andern derer bohen Paciſ-—

centen Officiers, Soldaten oder Untetthanen in des andern Theils Lan—
den wider dieſes Cartel handlen oder ſonſt einen ſtrafbaren kxcels begehen/
ſoll ſelbiger zwar deshalb ſofort allda mogen arretirt übrigens aber ſeinem
Landes Herrn zur Beſtrafung extradiret werden.

J.

Und da ſich auch leicht zutragen kan daß Deſerteurs unwiſſend ange—

nommen werden alsdann aber demjengen Officier, welcher tolchen derge.
ſtalt engagiret zum unverſchuldeten er chaden gereicken wurte wann er
denſelben gantz ohne Entgeldt wider gehen laſſen müſte. Als ſoll für ei—
nen jeden dergleichen wie auch ſonſt im Lande aufgefundenen und auszulie—
ſerenden Deſerteur, in Krieges und Friedens Zeiten uberhaubi zehen Reichs.

thaler Cartel- Geldt und fur deſſen Verpflegung zeiwahrenden Arreſts,
biß zu deſſen kxtradition, taglich 2. Groſchen von dem der den Deſerteur
wider bekomt bezahlt werden.

6.

Damit es auch wegen des Orts wohin die Deſerteurs von Beyden
hohen Paciſcenten jedesmahl zu liefern keine Schwierigkeit geben moge;
So iſt hiemit von beyden Theilen beliebet worden daß ſothane kxtradition
allemahl zu Anſprach als weſſentwegen ſowohl Se. Konigl. Mafeſtat als
des Herrn Hertzogs Adminiftratoris Hochfurſtliche Durchlauckt die gebo.
rige General- Requiſitoriales ein vor allemahl wollen abgehen laſſen geſche

hen



hen und biß dahin des Deſerteur von demjenigen Theil welcher ſelbigen
arretiren laſſen gefuhret und in ſichere Berwahrung dahin gebracht und
an das andere Theil abgeliefert werden ſolle.

J.

Die denen angeworbenen ertheilte Capitulationes ſollen exact und un
weigerlich gehalten und der Capitulant deren ohne erhebliche in einem
Kriegs. Recht erkannte Urſache nicht verluſtig erklahret auch nach ausge
dienter Zeit wann er nicht aufs neue capituliret in ſeine vorige Frepheit
gelaſſen werden: widrigenfalls aber kan er wann er deſertiret von ſeinem
Lands. Herrn in Schutz genommen und darinnen behalten werden.

8.

Zu deſto mehrerer Berſicherung und genauler Nachlebung deſſen was
hierinnen ſtipuliret iſt ſoll dieſes Cartel a dato publicationis an drey Jahr
lang gelten und ſeine Kraft haben und nicht nur bey denen beyderſeitigen
Trouppen, Garniſons, Regimentern und Compagnien, ſondern auch uber
all im gantzen Lande ſowohl denen einen als andern hohen Paciſcenten,
damit es zu jedermauns Notitz komme und ein jeder ſich darnach zu achten
wiſſe offentlich kund gemachet und poblieiret werden. Eo geſchehen und
gegeden Berlin den 132. Januaru Anno 1742.
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